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Lebensräume auf natürliche Weise erhalten
Vielfältige Projekte der Naturschutzbeweidung im nördlichen Rheinland-Pfalz – NABU zieht Bilanz
REGION. Sie nennen sich
Moorschnucken, Mazedo-
nische Zwergesel, Konik-
pferde, Burenziegen oder
Taurusrinder – insgesamt
zwölf verschiedene Wei-
detierarten grasen auf den
Flächen des Naturschutz-
bundes (NABU) in der Re-
gion Rhein-Westerwald.
Und das aus gutem Grund:
viele für die biologische
Vielfalt bedeutsame Flä-
chen bedürfen zum Erhalt
ihres naturschutzfachli-
chen Wertes einer regel-
mäßigen Pflege.

So erhält und entwickelt
der NABU mit seinen ex-
tensiven Weidelandschaf-
ten auf innovative Art und
Weise wertvolle Lebens-
räume. In mittlerweile elf
Projekten setzen die 13
NABU-Gruppen der Regi-
onalstelle Rhein-Wester-
wald tierische Helfer ein.
Das kleinste Projekt um-
fasst knapp einen Hektar,
das größte wird auf einer
Fläche von 235 Hektar
durchgeführt. Bereits kurz
nach der Jahrtausendwen-
de startete der NABU sei-
ne ersten Projekte im nörd-
lichen Rheinland-Pfalz – Zeit
für eine Zwischenbilanz.
„Extensive Beweidung ist
praktischer Naturschutz.
Durch unsere Beweidungs-
projekte konnten wir be-
reits auf vielen Hektar wert-
volle Lebensräume erhal-
ten und naturschutzfach-
lich aufwerten. Die alten, ro-
busten und teilweise sel-
tenen Haustierrassen ge-

stalten die Landschaft im
Sinne teils seltener und ge-
fährdeter Arten, die auf freie
Flächen und eine insge-
samt strukturreiche Land-
schaft angewiesen sind“,
erklärt Cosima Lindemann,
Vorsitzende des NABU
Rheinland-Pfalz.
Die Weidetiere wählt der
NABU gezielt, in Abhän-
gigkeit von den Eigen-
schaften des jeweiligen Ge-
bietes und konkreten Na-
turschutzzielen aus. Durch
ihre Weidetätigkeit und den
Verbiss an jungen Bäu-
men und Sträuchern schaf-
fen die Tiere artenreiche
Biotope, von denen eine
Vielzahl an Pflanzen und
Tieren profitiert. „Auf un-
seren durch die Bewei-
dung beruhigten Flächen
können wir Arten beob-
achten, die in der Nor-
mallandschaft kaum noch
einen Lebensraum finden.
Hierzu gehören seltene
Pflanzen wie Orchideen, di-
verse Insektenarten und
gefährdete Amphibien wie
die Gelbbauchunke und
der Laubfrosch. Wir konn-
ten feststellen, dass einige
Arten seit Beginn der ex-
tensiven Beweidung in die
Gebiete zurückgekehrt sind
oder sich in mittlerweile
stärkeren Individuenzahlen
auf den Flächen aufhalten.
Deutlich profitieren insek-
tenfressende Vögel wie der
Neuntöter von der für die In-
sektenvorkommen förder-
lichen Beweidung auf un-
seren Flächen. Allein im Be-
weidungsgebiet der

Schmidtenhöhe konnten
bisher 152 verschiedene
Vogelarten festgestellt wer-
den, weitaus mehr als noch
zu Beginn des Projektes.
Wir können also sagen,
dass Naturschutzbewei-
dung funktioniert“, so Co-
sima Lindemann weiter.
Den Ansatz der Natur-
schutzbeweidung möchte
der NABU in Rheinland-
Pfalz auch in Zukunft wei-
ter verfolgen, insbesonde-

re auf den vereinseigenen
Flächen, die geschützten
Arten auch als Trittsteine
und Vernetzungselemente
in der Landschaft dienen
sollen. Erst im September
2017 wurde die 235 Hek-
tar große Beweidungsflä-
che auf dem ehemaligen
Standortübungsplatz
Schmidtenhöhe zusam-
men mit weiteren 291 Hek-
tar in Rheinland-Pfalz als
Nationales Naturerbe vom

Bund an die NABU-Stif-
tung Nationales Naturerbe
übergeben. Das Projekt auf
der Schmidtenhöhe ist das
größte Beweidungsprojekt
des NABU in Rheinland-
Pfalz. „Bei der Pflege der
Flächen des Nationalen Na-
turerbes wird die Bewei-
dung mit Sicherheit eine
große Rolle spielen. Aber
auch die anderen zehn klei-
neren Projekte in den Krei-
sen Altenkirchen, Wester-

waldkreis, Neuwied und
Mayen-Koblenz wollen wir
weiterführen, um die Flä-
chen weiter zu entwi-
ckeln, bis wir die flä-
chenspezifischen Natur-
schutzziele erreicht ha-
ben. Es gibt auch einige
neue, spannende Ansätze
mit ersten Erfolgen, wie
die Bekämpfung der in-
vasiven Herkulesstaude
durch den Einsatz von
Moorschnucken bei
Höchstenbach oder die
Entwicklung eines arten-
reichen Trockenrasens auf
einer ehemaligen Indust-
riehalde bei Bendorf. Wir
können also eine durch-
weg positive Zwischenbi-
lanz ziehen“, sagt die Vor-
sitzende.

Kein Erfolg ohne
ehrenamtliche Helfer
Getragen werden die Be-
weidungsprojekte vom eh-
renamtlichen Engagement
in den NABU-Gruppen vor
Ort, das jährlich mehrere
Tausend Arbeitsstunden
umfasst.
„Ohne unsere NABU-Ak-
tiven und ihren umfas-
senden ehrenamtlichen
Einsatz auf den Projekt-
flächen wären die Bewei-
dungsprojekte in dieser
Form undenkbar. Die Be-
weidungsprojekte sind,
insbesondere in Verbin-
dung mit unseren natur-
kundlichen Exkursionen,
ein gutes Mittel, Interesse
für den Naturschutz zu we-
cken. Als Mitmach-Verein,

der praktischen Natur-
schutz vor Ort betreibt, wol-
len wir Interessierten auch
die Möglichkeit bieten, mit
anzupacken. In unseren
Projekten gibt es ausrei-
chend Nach- und Zu-
satzarbeiten, die per Hand
erledigt werden. Auch müs-
sen täglich die Zäune kont-
rolliert und der Gesund-

heitszustand der Tiere
überprüft werden. Über en-
gagierte Helfer freuen sich
unsere NABU-Gruppen
daher sehr“, so Linde-
mann.

M Kontaktdaten der 13
NABU-Gruppen: www.nabu-
rhein-westerwald.de/wir-
über-uns/nabu-gruppen/

Beweidungsprojekte
in der Region
¸ Westerwaldkreis:
– Marau bei Holler –
Heckrinder (NABU-
Gruppe Montabaur und
Umgebung)
– Grünland bei Girken-
roth – Schottische
Hochlandrinder (NABU-
Gruppe Guckheim)
– Orchideenwiese bei
Höchstenbach – Moor-
schnucken (NABU-
Gruppe Kroppacher
Schweiz)
– Fläche Mündersbach –
Heckrinder (NABU Agrar
Umwelt GmbH)
– Fläche Herschbach –
Heckrinder (NABU Agrar
Umwelt GmbH)
¸ Kreis Neuwied:
– Bonefelder Heide –
Grau Gehörnte Heid-
schnucken (NABU-
Gruppe Rengsdorf)
– Streuobstwiesen –
Pferde und Grau Ge-
hörnte Heidschnucken
(NABU-Gruppe Rengs-
dorf)

– Quellgebiet des Lau-
bachs – Murnau-Wer-
denfelser-Rinder
(NABU-Gruppe Rengs-
dorf)
¸ Kreis Altenkirchen:
– Ölferbachtal bei Al-
tenkirchen – Schafherde
mit Rhönschafen, Grau
Gehörnten Heidschnu-
cken, Bentheimer Land-
schafen, Coburger
Fuchsschafen und de-
ren Abkömmlingen
(NABU-Gruppe Alten-
kirchen)
¸ Stadt Koblenz und
Rhein-Lahn-Kreis:
– Schmidtenhöhe –
Heckrinder und Konik-
Pferde (NABU-Gruppe
Koblenz und Umge-
bung)
¸ Kreis Mayen-Koblenz:
– Concordia Sandhalde
Bendorf – Burenziegen
und Mazedonische
Zwergesel (NABU-
Gruppe Neuwied und
Umgebung)

Neben vielen anderen Weidetierarten grast auch der Mazedonischer Zwergesel auf
den Flächen des Naturschutzbundes. Foto: Johannes Leonhard
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MEHR SEHEN. MEHR ERLEBEN.

aktivoptik Marktstraße 44 in Mayen | aktivoptik im Globus auf dem Barl Fliehburgstr. 4 in Zellaktivoptik Marktstraße 44 in Mayen | aktivoptik im Globus auf dem Barl Fliehburgstr. 4 in Zell
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aktivoptik im Kaufland Neuwied | aktivoptik im Kaufland Limburg | aktivoptik im Globus Limburg
aktivoptik im Globus Lahnstein | aktivoptik im Globus Koblenz | aktivoptik Marktstraße 44 in Mayen
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